
 
Feudinger Weihnachtsmarkt am 06.12.2014  

 

 
 

Feudingen. Es war ein schöner und gelungener Weihnachtsmarkt in der 
Feudinger Gasse. Zwar fehlte noch der Schnee, dafür blieb es den ganzen 

Tag über trocken bei winterlichen Temperaturen zwischen 4° und 1°C.  
Alle teilnehmenden Vereine haben zuvor ihre Verkaufshütten festlich 

dekoriert und die Gasse in eine vorweihnachtliche Kulisse mit vielen 
Lichtern verwandelt. Nachmittags spielte der Feudinger Posaunenchor  

seine Lieder vor dem Dorfbrunnen, während zur gleichen Zeit der Nikolaus 

seinen Auftritt hatte. Passend zum 6. Dezember ging er mit seinem 
Bollerwagen von Stand zu Stand und verteilte dabei Süßigkeiten und 

Orangen an die Kinder.  

  
Auch die Helfer des SC Rückershausen haben sich ordentlich ins Zeug 

gelegt und den SCR-Weihnachtsstand einladend hergerichtet. Den 
Besuchern hat der Skiclub einiges geboten. Auf dem Speiseplan standen 

Thüringer Rostbratwürstchen, deren Duft man schon von Weitem 
wahrnehmen konnte. Die Getränkekarte reichte von weißem Glühwein, 

Schneesturm, Jagertee, Kinderpunsch, Bärenfang bis hin zu verschiedenen 



Schnäpsen. Aus dem Verkaufshüttchen erklang Weihnachtsmusik und zu 

späterer Stunde etwas aus den aktuellen Charts, was dem Ambiente eine 
persönliche Note verliehen hat. 

 

Dem Event ging eine straffe Planung von unserem Hüttenwart Jürgen 
Niesar voraus, der verschiedene Arbeitseinsätze auf 4 Tage aufgeteilt hat.  

Die Umsetzung begann bereits am vergangenen Mittwoch in der Skihütte 
mit der Zusammenstellung des notwendigen Equipments. Die Verkaufs-

bude hat man bereits am Freitag nach Feudingen gefahren und an der 
passenden Stelle positioniert.  

 

   
Weiter ging`s am Samstagmorgen mit dem Standaufbau und der 

bezugsfertigen Übergabe an die 1. Schicht um kurz vor 14 Uhr. Auch 
einige Nachwuchssportler haben ihren Eltern beim Bedienen geholfen und 

waren zugleich eine tolle Unterstützung. Alles lief reibungslos und die 
Besucher unseres Standes mussten nicht lange warten, bis sie ihre 

Bestellungen erhalten haben. Um 18:00 Uhr war Schichtwechsel angesagt. 
Das 2. Team hatte ebenfalls viel zu tun, bis die letzte Bratwurst um 22:30 

Uhr über die Verkaufstheke ging und der Stand kurz danach geschlossen 

wurde. Der Abbau mit Einräumen in der Skihütte folgte Sonntagvormittag 
von 10 Uhr bis 13:30 Uhr.  

 

   
An dieser Stelle danken wir allen 32 Helfern, die für einen reibungslosen 

Ablauf gesorgt haben. Außerdem geht ein herzliches Dankeschön an 
Dieter Hofius, der uns seine Hauseinfahrt mit Stromanschluss zur 

Verfügung gestellt hat.  
  


